
Die Plattform Kultur & Tourismus vernetzt die Vorarlberger Kunst-, Kulturschaffenden und Kreativ-
wirtschaftsakteur:innen („K3“) mit den Gastgeber:innen des Landes. Die Ziele der Plattform sind 
der Gedankenaustausch, die Inspiration und das gegenseitige Kennenlernen der Protagonist:innen 
untereinander sowie die Entwicklung von Kooperationsstrategien. Träger:innen der Plattform sind 
die Kulturabteilung mit Unterstützung der Wirtschaftsabteilung der Vorarlberger Landesregierung 
und Vorarlberg Tourismus. Programmgestaltung: Claudia Voit, Christian Schützinger und Isabella 
Natter-Spets.

»Plattform 
 Kultur &  
 Tourismus 
 Vorarlberg«

K3x3+1

Wir machen uns mit Bus/Bahn/Rad und ein paar Fragen im Gepäck 
auf den Weg und treffen uns zum Austausch mit Gastgebenden und 
K3-Akteur:innen in Hohenems. „K3“ steht dabei für Kunst, Kultur und 
Kreativwirtschaft. 

Das Ziel: Inspiration, persönliches Kennenlernen und Vernetzen, 
gute Gespräche, vielleicht entstehen auch konkrete Kooperations- 
oder Projektideen!

Die Kurzexkursion führt uns zu je einem Schauplatz der Kunst, Kultur 
und Kreativwirtschaft und zu einer/m Gastgebenden, - ergo: K3x3+1. 

Öffentliche Anreise nach Hohenems: 
Ab DORNBIRN Bhf mit S1: 14:30 h, Hohenems Bhf an: 14:38 h,   
Ab BREGENZ Bhf mit S1: 14:14 h, Hohenems Bhf an: 14:38 h,  
Ab BLUDENZ Bhf mit REX1: 14:00 h, Hohenems Bhf an: 14:31 h,  
Ab FELDKIRCH Bhf mit REX1: 14:17 h, Hohenems Bhf an: 14:31 h,  
zu Fuß zum neuen Rathaus: 12 Minuten. 

 
Wer teilnehmen möchte, bitte unbedingt anmelden bis Freitag, 27.6. 

Hinweis wegen Zeitplanung: 
Die Exkursion K3x3+1 dauert 2 Stunden, mit Nachbesprechungs- 
Aperitif 2,5 bis längstens 3 Stunden. 

HIER ANMELDEN 

Kontakt: 
Isabella Natter-Spets: 0676 45 50 290

KURZEXKURSION FÜR K3-AKTEUR:INNEN UND GASTGEBENDE 
HOHENEMS, 1. Juli 2025, 15.00 bis 17.00 Uhr
Treffpunkt: neues Rathaus Hohenems
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https://forms.office.com/e/G4xcjk7xxE


Treffpunkt in Hohenems: 
15.00 Uhr, vor dem neuen Rathaus 
Mit ein paar Infos zu Hohenems und seiner Kultur begrüßen uns Veronika Sutterlüty,  
Leiterin der Kulturabteilung der Stadt Hohenems und Clemens Osl, Geschäftsführer  
des Stadtmarketing Hohenems. 

 

Marktstraße aka „d’Gass“ 
Wieviel Kreativität braucht man als Stadtentwickler? Was entwickelt sich gerade 
in Hohenems? Und: Welche Rolle spielen dabei die Kulturschaffenden und die 
Gastgebenden? 
Stadtentwickler Markus Schadenbauer und Initiator des Hohenemser Kulturfests emsiana 
spaziert mit uns durch die Marktgasse. Diese hat auch Innenhöfe… sollte man sich an-
schauen, denn dort spielt sich einiges ab.

Garten des Bio-Restaurant Moritz 
Welche Rolle spielt „die Kultur“ für das Moritz? Was bedeutet es, Gastgeberin in 
einer Stadt voller Kultur zu sein? Und: Was gibt es? 
Stefanie Brugger ist Geschäftsführerin des Moritz Bio-Restaurants und Präsidentin von 
Bodensee Vorarlberg Tourismus. Sie erzählt von der Moritz-Philosophie und welche Ko-
operationspotenziale zwischen Kultur und Gastgebenden für sie noch ungenutzt sind.

Zum Austausch mit Stefanie Brugger gibt es Drinks und Fingerfood, hier klingt „K3x3+1 
Hohenems“ aus.
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Literaturhaus Vorarlberg 
Was passiert mit einem Haus, wenn es zum Literaturhaus wird? Und was erzählt dir 
deine Erfahrung über lebendige Kooperationen von Kulturschaffenden und Gastge-
benden? 
Wolfgang Mörth ist Schriftsteller, Herausgeber der Literaturzeitschrift miromente und Mit-
begründer des Literaturhaus Vorarlberg. Er führt uns durch dessen Räume und Programm-
schienen und erzählt uns von persönlichen Erfahrungen beim Kooperieren von Kulturschaf-
fender und Gastgebenden.

 

Atelier in der alten Kanzlei, Sägerstraße 12 
Kann Kunst komplexe Zusammenhänge in unserer Gesellschaft sichtbar machen? 
In der alten Kanzlei treffen wir auf die bildende Künstlerin Nina Teresa Feuerstein. Ihre 
künstlerische Praxis basiert auf intensiver Recherche und einem tiefen Respekt gegenüber 
Geschichte und Materialität. Ihre Installationen und filmischen Arbeiten laden dazu ein, die 
Grenzen zwischen Wahrnehmung, Erinnerung und Interpretation neu zu denken. Wir wer-
den uns mit Nina zum Begriff „Tourismus“ austauschen. Und auch darüber, warum Hohe-
nems ihr Atelier-Standort ist. 


